„Übertragungen für das Fach Mathematik mit HBS -

entsprechend der

Marburger Mathematikschrift“

Vorbemerkungen:

Die Gliederung des Skripts, ein Großteil der zweiten und dritten Spalte der Tabellen sowie Ausführungen zur Punktschrift im Mathematikunterricht sind in enger Anlehnung an das Skript zur Fortbildung „Marburger Mathematikschrift auf der Punktschriftmaschine“ von Frau Betz (Marburg 2007) entstanden.

"Braille" bedeutet in der vorliegenden Tabelle Marburger Mathematikschrift.

Einträge in der Spalte „#f #g“ weisen auf die erforderliche Mathematikumgebung innerhalb von HBS hin. Dafür muss am Anfang der Formel #f gesetzt werden, an ihr Ende #g.

Einträge in der Spalte „Textschrift“ beziehen sich auf die Schreibweise innerhalb des „normalen“ Textes (ohne #f #g), wenn dort Mathematikschrift gewünscht ist.

Einträge in der Spalte „Latex“ müssen mit „\(“ angekündigt und mit „\)“ beendet werden. Eine Liste von Latex-Befehlen ist unter folgender Internetadresse zu finden:

http://www.bezreg-arnsberg.nrw.de/dieBezirksregierung/aufbau/abteilungen/abteilung4/dezernat48/fibs/hilfen/latex-fibs.pdf

(nicht die minimierte Version der Latex-Befehle verwenden!).

Steht in einer Spalte ein "–", geht es dort entweder nicht oder es wäre zu kompliziert.

Geschweifte Klammern in den Spalten „#f #g“ und „Textschrift“ enthalten Text in ASCII-Braille, der nicht von HBS übersetzt werden soll (das gilt nicht in Latex!). Eine Liste für ASCII-Braille befindet sich in:

O.-M. Elgorriaga-Piippo, B. Hotz, Mathematikschrift für Blinde. Ein Handbuch, Braille Press Zürich 2000 (als pdf-Dokument unter http://www.sbs-online.ch/lesen/produkt/buch/schrift/ downzuloaden). Es ist zu beachten, dass die dort aufgelistete Mathematikschrift nicht immer regelkonform zur Marburger Systematik ist.

Das Vollzeichen als Platzhalter für vorangehende oder nachfolgende Zeichen zeigt in der Braille-Spalte an, ob das Zeichen "zellenhaft" ist. Ist ein Symbol "zellenlos", so folgt das Vollzeichen dem Symbol direkt oder steht ohne Leerstelle davor. Zeichen, denen in der Tabelle kein Vollzeichen folgt oder vorangeht, sind auf der entsprechenden Seite "stellbar", d.h. es kann ein Leerzeichen eingefügt werden, wenn es der besseren Übersichtlichkeit dient.

In HBS gibt es zwei im Zusammenhang mit der Übertragung mathematischer Formeln häufig benötigte "Marken": #b erzeugt ein "geschütztes" Leerzeichen und #s ein "weiches" Leerzeichen. Marken können an einer beliebigen Stelle in einer Textzeile in der rtf-/doc-Datei.

1.
Zahlen und Buchstaben

1.1
Zahlen

	
	Beispiel
	Braille
	#f #g
	Textschrift
	Latex
	Anmerkungen

	Gliederungspunkt
	1.567
	#a.efg
	–
	1.567
	1.567
	Leerstelle zur Gliederung nicht empfehlenswert (vgl. Betz 2007); Gliederungspunkt entspricht normalem Satzpunkt

	Dezimalpunkt
	s.o.
	s.o.
	–
	s.o.
	s.o.
	wie Gliederungspunkt und daher leicht zu verwechseln

	Dezimalkomma
	3,2
	#c,b
	3,2
	3,2
	3,2
	Dezimalzahlen besser mit Dezimalkomma schreiben


1.2
Buchstaben/Alphabetskennzeichen

	
	klein
	groß
	#f #g
	Textschrift
	Latex
	Anmerkungen

	lateinisch
	'%
	$%
	automatisch
	{'} bzw. {$};

< vor Buchstaben für Klein​schrei​bung
	–
	in #f #g entsprechende Groß- und Kleinbuchstaben tippen; in Latex evtl. Probleme mit der Ankündigung von Variablen;

das <-Zeichen erzeugt den Punkt 6 vor Buchstaben (z.B. für Einheiten im Text, die einzeln stehen: <m ergibt  'm)

	griechisch




	<%

<p


	_%

_p
	{<p}

{_p}
	{<p}

{_p}
	\pi

\Pi
	komplettes griech. Alphabet in Braille auf S.67 in:

O.-M. Elgorriaga-Piippo, B. Hotz, Mathematikschrift für Blinde. Ein Handbuch, Braille Press Zürich 2000 (als pdf-Dokument unter http://www.sbs-online.ch/lesen/produkt/buch/schrift/) => bitte beachten: nicht immer regelkonform zur Marburger Systematik;

nicht alle großen griechischen Buchstaben in Latex möglich!


	Beispiele
	Braille
	#f #g
	Textschrift
	Latex
	Anmerkungen

	x
	'x
	x
	–
	x
	momentan in Latex Probleme mit der Ankündigung von Variablen, wenn Faktor davor (z.B. 2x +y)

	yz
	'yz
	yz
	–
	yz
	s.o.

	(
	<a
	{<a}
	{<a}
	\alpha
	

	(
	<g
	{<g}
	{<g}
	\gamma
	

	(
	_d
	{_d}
	{_d}
	\Delta 
	

	2(   
	#b<p
	2{<p}
	2{<p}
	2\pi
	

	(t
	_d't
	{_d}t
	–
	–
	


1.3 Physikalische Einheiten
Werden mehrere physikalische Einheiten hintereinander verwendet, ist dazwischen eine Leerstelle zu setzen. In #f #g ist das nur mit Hilfe des geschützten Leerzeichens #b möglich.


	Physikalische Einheit
	Beispiel
	Braille
	#f #g
	Textschrift
	Latex
	Anmerkungen

	Meter
	  m   
	7m
	{7m}
	{7m}
	–
	übliche Buchstabenregel ist außer Kraft; dahinter grundsätzlich klein lateinisch

	Zentimeter
	  cm   
	7cm
	{7cm}
	{7cm}
	–
	

	Quadratmeter
	  m2   
	7m0;
	{7m0;}
	{7m0;}
	–
	

	Gramm
	  g
	7g
	{7g}
	{7g}
	–
	


	Kilometer pro Stunde
	  km/h
	7km8h
	{7km8h}
	{7km8h}
	–
	

	Meter pro Sekunde
	  m/s
	7m8s
	{7m8s}
	{7m8s}
	–
	

	Newton
	  N   
	7$n
	{7$n}
	{7$n}
	–
	sind Buchstaben nicht „lateinisch klein“, wird dies angekündigt; Kennzeichnung gilt dann aber nur ein Zeichen weit

	Newtonmeter
	  Nm   
	7$nm
	{7$nm}
	{7$nm}
	–
	

	Watt
	  W   
	7$w
	{7$w}
	{7$w}
	–
	

	Kilowatt pro Stunde
	  kWh
	7k$wh
	{7k$wh}
	{7k$wh}
	–
	

	Hertz
	  Hz
	7$hz
	{7$hz}
	{7$hz}
	–
	

	Voltampere
	  VA   
	$7va
	{$7va}
	{$7va}
	–
	Einheiten mit ausschließlich Großbuchstaben bekommen das Großschreibzeichen vorangestellt

	
	5 km 300 m
	#e7km #cjj7m
	5{7km}#b300{7m}
	5{7km} 300{7m}
	–
	


1.3 Währungseinheiten


	Währung
	Beispiel
	Braille
	#f #g
	Textschrift
	Latex
	Anmerkungen

	Euro
	€
	"e
	€
	€
	–
	

	Cent
	ct oder ¢
	'ct oder

"c
	ct, {'ct} oder

{"c}
	ct, {'ct}, <ct

oder

{"c}
	ct
	die Schreibweise mit Punkt 4 wird verwendet, wenn in der Schwarzschriftvorlage ¢ steht (in Latex ist diese Schreibweise nicht möglich);

in Textschrift und #f #g bekommt ct den Punkt 6 nur automatisch, wenn eine Zahl davor steht, sonst muss Punkt 6 per Hand erzeugt werden; in Latex darf für die Schreibweise mit Punkt 6 keine Leerstelle zwischen Zahl und Einheit stehen

	Englische Pfund
	₤
	"l
	{"l}
	{"l}
	–
	

	US Dollar
	$
	"s
	{"s}
	{"s}
	–
	

	Dän. Kronen
	DEK
	>dek
	{>dek}
	DEK
	–
	bei ausländischen Währungen muss die Währung ohne Leerstelle der Zahl direkt folgen (sonst entsteht eine Lücke zwischen Zahl und Währung)


2. Vergleichs-, Zuordnungs- und Operationszeichen

	
	Beispiel
	Braille
	#f #g
	Textschrift
	Latex
	Anmerkungen

	gleich
	=
	% =%
	= 
	=
	=
	wichtig bei allen Zeichen dieser Tabelle:

in Textschrift Leerzeichen gemäß Marburger Systematik setzen!; in #f #g müssen Leerzeichen mit #b gesetzt werden, wenn geschweifte Klammern verwendet werden, ansonsten werden Leerzeichen gemäß Marburger Systematik automatisch gesetzt; Latex setzt die Leerzeichen gemäß Marburger Systematik; Rechenzeichen und Vergleichszeichen in der Textschrift werden meist nur in Kombination mit Zahlen ohne Ankündigungspunkt 4 übertragen

	ungefähr gleich
	(
	% ??%
	{??}
	{??}
	\approx
	

	ungleich
	(
	% *=%
	<> 
	{*=}
	\neq
	

	größer als
	>
	o,
	>
	{o,}
	>
	

	größer oder gleich
	(
	o=
	>=
	{o=}
	\ge
	

	kleiner als
	<
	9.
	<
	{9.}
	<
	

	kleiner gleich
	(
	9=
	<=
	{9=}
	\le
	

	proportional
	(
	% ?%
	{?}
	{?}
	\sim
	

	äquivalent
	<=>
	% !=,%
	{!=,}
	{!=,}
	\Leftrightarrow
	in Latex werden Pfeile mit Pt1456 und Leerstelle dahinter angekündigt (ebenfalls korrekte Schreibweise)

	plus
	+
	% +%
	+
	+
	+
	

	minus
	-
	% -%
	-
	-
	-
	

	mal (Punkt)
	(
	% .%oder %.%
	.
	.


	.
	Satzpunkt; in Latex und Textschrift Leerstellen entsprechend setzen (Malpunkt stellbar), in #f #g wird die 2. Variante immer verwendet; Malpunkt herangerückt => "Punkt vor Strich"-Regel wird verdeutlicht

	dividiert durch (Doppelpunkt)
	:
	% :%
	:
	:
	:
	

	dividiert durch (Bruchstrich)
	( oder (
	8
	{8} Zahlen

/ Variablen
	{8} bei Zahlen
	/ bei Variablen
	verwendet man "/" bei Zahlen, wird automatisch überall der Nenner heruntergesetzt (ohne Bruchstrich)


3. Prozent, Promille, Temperatur- und Winkelmaße

	
	Beispiel
	Braille
	#f #g
	Textschrift
	Latex
	Anmerkungen

	Prozent
	%
	#j)
	%
	%
	\%
	

	Promille
	‰
	#j))
	%{)}
	%{)}
	–
	

	Grad
	°
	#) %>)
	{#)} oder °
	{#)} oder {>)}
	°
	in HBS wird "°" in Textschrift nur mit Punkt 4 angekündigt (korrekt für Textschrift), in #f #g mathematisch korrekt (Dauergroß)

	Minute
	'
	%*
	{*}
	{*}
	'
	

	Sekunde
	f''
	%**
	{**}
	{**}
	''
	in Latex zweimal das Apostroph verwenden

	
	5° 3'
	#e#) #c*

oder

#e>) #c*
	5{#)}#b3{*}
	5{#)} 3{*}
	5° 3'
	in #f #g muss die Leerstelle zwischen den Einheiten mit #b gesetzt werden


4. Brüche

	
	Beispiel
	Braille
	#f #g
	Text​schrift
	Latex
	Anmerkungen

	Dezimalbruch
	4,5

	#d,e
	4,5
	4,5
	4,5
	

	Periodischer Bruch

(Schreibweise 1)
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	#a,z%x
	{#a,z%x}
	{#a,z%x} oder

1,{z%x}
	–
	Pt36 zusätzlich

	Periodischer Bruch

(Schreibweise 2)
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	#a,2egc`
	1,(573)
	–
	–
	nicht in der Systematik, aber übersichtlicher

(vgl. Betz 2007)

	Einfache Zahlbrüche
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	#a:
	1/3
	1/3
	1/3
	tief gesetzte Nennerzahl; Stellenzahl für Nenner im Matheprofile einstellen

	Verkürzte Bruchschreibweise:

Bruchdoppelpunkt bei Dezimalzahlen
	23,2 : 0,2
	#bc,b :#j,b
	23,2 : 0,2
	23,2 :0,2
	23,2 :0,2
	in Textschrift mit korrekten Leerstellen

	Verkürzte Bruchschreibweise:

Bruchstrichzeichen bei Termen („mit Buchstaben“)
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	#f'u8#gv
	6u/7v
	–
	–
	keine Rechenzeichen mit Leerzeichen (sonst: Auffüllen mit Punkt 4); Leerzeichen symbolisiert Bruchanfang und -ende


	Ausführliche Bruchschreibweise:

Bruchanfangs​zeichen
	
	% ;%
	#s{;}
	#s{;}
	\frac{}{}
	Leerstelle vor und hinter "/" erleichtert Auffinden;

#s: weiches Leerzeichen, nur bei Bedarf benutzen;

in Textschrift: {8} für "/";

Latex: evtl. Probleme mit Leerstellen, wenn mehr als  nur ein Bruch

	Ausführliche Bruchschreibweise:

Bruchendezeichen
	
	%< %
	{<}#s
	{<}#s
	s.o.
	


	Beispiel
	Braille
	#f #g
	Text​schrift
	Latex
	Anmerkungen
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	;'a +b 8a -b<
	#s{;}a +b/a-b{<}
	–
	\frac{a+b}{a-b}
	in Latex und #f #g entsteht immer Lücke vor "/", dahinter nicht; wenn anders gewünscht: #b oder in brl-Datei Leerzeichen einfügen/löschen;

Latex derzeit nicht möglich, wenn Faktoren vor den Variablen stehen


5. Klammern und Indizes

	
	Beispiel
	Braille
	#f #g
	Textschrift
	Latex
	Anmerkungen

	Runde Klammern
	( )
	2%...%`
	 (...)
	{2...@}
	(...)
	

	Eckige Klammern 
	[ ]
	[%...%]
	[...]
	{[...]}
	[...]
	

	Geschweifte Klammern
	{ }
	9%...%o
	{9}...{o}
	{9...o}
	–
	

	Betragsstriche
	| |
	"l%...%_
	{"L}...{_}
	{"L..._}
	|...|
	

	Hinterer unterer Index 


	x1

An


	%1%

'x1,

$a1'n
	{1}

x{1,}

oder

x{1#a}

A{1}n
	<x{1,}

oder

<x{1#a}

–
	_1

x_1

A_n
	in Textschrift muss der Punkt 6 bei den Variablen per Hand gesetzt werden (Kleinerzeichen);

ganze Zahlen zur Verkürzung ohne Zahlzeichen tiefgestellt




6. Wurzeln und Potenzen

6.1 Wurzeln

Stehen Potenzen unter der Wurzel, kann man bei Eindeutigkeit der Darstellung auf die Verstärkung der Projektion verzichten. In Latex wird aber immer die ausführliche Schreibweise übertragen!

	
	Beispiel
	Braille
	#f #g
	Textschrift
	Latex
	Anmerkungen

	Quadratwurzel
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	3#b
	{3}2
	{3}2
	\sqrt{2}
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	3'a +3b
	{3'a} +{3b}
	{3'a} +{3b}
	\sqrt{a}+\sqrt{b}
	

	
	
[image: image8.wmf]2
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	3'x0;oder

!3'x0;
	{3}x^2
	{3}x^2
	\sqrt{x^2}
	s. Bemerkung über der Tabelle (Latex mit Punkt 5)

	Terme unter der Wurzel
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	32'r0+  +s0;`oder
!32'r0+"+s0;`
	{3}(r^6 +s^2)
	–
	\sqrt{(r^6+s^2)}
	s.o.

	schwierigere Wurzelexponenten
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	#|#c3'x0+
	{#\}3{3}x^6
	{#\}3{3}x^6
	–
	Wurzelgrad als vorderer oberer Index

	verkürzte Schreibweise des Wurzelexponenten
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	|+3'n
	{\+}{3}n
	{\+}{3'}n
	–
	verkürztes Zeichen für vorderen oberen Index, weil Wurzelexponent nur eine Ziffer/ein Buchstabe


6.2 Potenzen

	
	Beispiel
	Braille
	#f #g
	Textschrift
	Latex
	Anmerkungen

	Exponentzeichen mit verkürzter Schreibweise des Exponenten
	
[image: image12.wmf]2
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	'x0;
	x^2 oder 

x²
	x^2 oder 

x²
	x^2
	beidseitig zellenlos; Exponent tief gestellt
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	'y0?
	y^5
	y^5
	y^5
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	'a0,/
	a^14
	a^14
	a^{14}
	

	Buchstaben als Exponent
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	'x0n
	x^n
	–
	x^n
	

	Terme als Exponenten
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	'x0#bn"+#a
	–
	–
	x^{2n+1}
	Leerzeichen durch Punkt 4 ersetzen
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	'a0m"+n
	–
	–
	a^{m+n}
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	2'a0m`0n
	(a^m)^n
	–
	(a^m)^n
	


7. Geometrische Symbole und Relationszeichen

	
	Beispiel
	Braille
	#f #g
	Textschrift
	Latex
	Anmerkungen

	Durchmesser 


	Ø
	7*
	{7*}
	{7*}
	–
	

	Dreieck
	Δ ABC
	7/$abc
	{7/}ABC
	{7/$abc}
	–
	

	Winkel
	    )  BAC
	79$bac
	{79}BAC
	{79$bac}
	\angle BAC
	

	Strecke
	 AB
	$:$ab
	{$:}AB
	{$:$ab}
	\overline{AB}
	

	senkrecht auf


	┴
	#.
	{#.}
	{#.}
	\bot
	

	parallel
	║
	"%
	{"%}
	{"%}
	\parallel
	hier gehört das Vollzeichen zum Schriftsymbol


8. Markierungszeichen 

(Besondere Hervorhebungen oder Kennzeichen über oder hinter den Buchstaben).

	
	Beispiel
	Braille
	#f #g
	Textschrift
	Latex
	Anmerkungen

	(schräger) Strich 
	'
	%*
	{*}
	{*}
	–
	-  hier gehört das 

   Vollzeichen zum 

   Schriftsymbol

-  sofern notwendig:

   Kennzeichnung, ob 

   oben oder unten am 

   Hauptzeichen

	z.B. 1. Ableitung einer Funktion
	f '(x)
	'f*2x`
	f{*}(x)
	–
	–
	

	z.B. 2. Ableitung einer Funktion
	f ''(x)
	'f**2x`
	f{*}{*}(x)
	–
	–
	

	Bildpunkt von A
	A'
	$a*
	A{*}
	–
	–
	


9. Zeilentrennung 

	
	Braille
	#f #g
	Textschrift
	Latex
	Anmerkungen

	Zeilentrennung anstelle einer leeren Zelle
	%'
	automatisch
	 '
	automatisch
	in der Textschrift muss eine geeignete Stelle ausgewählt werden und das Apostroph in der Datei eingefügt werden; Einrückung der Folgezeile um zwei Leerzeichen erhöht die Übersichtlichkeit und erleichtert das Auffinden des Formelanfangs

	Zeilentrennung bei sonst zellenloser Fortsetzung
	%"
	–
	–
	–
	HBS trennt immer an der Stelle einer Leerzelle, daher wird diese Zeilentrennung nur beim Schreiben auf der Punktschriftmaschine benötigt

(Zusatz: man kann diese Zeilentrennung durch {“} erzeugen)


10. Übergang Text - Mathematikschrift  

-
Beginn einer neuen Zeile

-
Einschieben von zwei Leerstellen davor und dahinter (mit #s plus Leerzeichen für zwei Leerstellen; für Latex ist dies voreingestellt)

-
folgende Übergangszeichen:

	
	Braille
	#f #g
	Textschrift
	Latex
	Anmerkungen

	Übergang von Text in Mathematikschrift
	!,%
	{!,}
	{!,}
	Standard in Latex sind zwei Leerzeichen, sonst in HBS-Profile Punkt 6.4.2 umstellen
	Standard in #f#g ist "keine Ankündigung";
dies ist aber in HBS-Profile unter 6.4.1 umstellbar



	Übergang von Mathematikschrift in Text
	'.%
	{'.}
	{'.}
	s.o.
	s.o.


Susanne Paschke, Anja Weinhold (Louis-Braille-Schule – Düren)
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